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Conspiracy Corner

Da staunt ihr Bauklötzchen! Acer Ferrari

Holla die Waldfee!

Der Conspiracy Corner im letzten <Nebelspal-
ter> (der mit dem unter Pferdefleischeinfluss
Kloschüsseln malenden Ex-US-Präsidenten
George W. Bush) hat hohe Wellen geworfen:
«Ja, leben wir denn jetzt wieder auf Erde 1?

Nachdemwir j a kurz vor demWeltuntergang
am 21. Dezember 2012 kollektiv auf Erde 2
verfrachtet worden sind? Wie in Conspiracy
Corner Nummer 34 von Ihnen beschrieben?
Ist Erde 1 alsowieder hergestellt?», fragtmich
etwa Susi Z. aus F.

Zu meiner eigenen Erschütterung muss ich
gestehen: Ichweiss selbst nichtmehr, auf
welcher Erde wir leben. Ich habe die Übersicht
verloren. Tatsächlich dünkt auch mich, dass

ein malender Bush nur aufErde 1 möglich ist.
Das Ganze wäre für Erde 2 schlicht und
einfach zu verrückt. Wie es auf Erde 2 zu- und
hergeht, könnt ihr wie gesagt im vorletzten
Heft nachlesen.

Oder leben wir mitüerweile schon aufErde 3

(die noch Erde-l-iger ist als Erde 1 selbst)?
Oder auf Erde 4? Oder was?

Tagelang habe ich über diesen Fragen gebrütet.

Irgendwann istmir folgende Zeitungsmeldung

in die Hände gefallen:

Hagia Sophia oder jabbas Palast: Der
Lego-Stein des Anstosses - Die Türkische

Kulturgemeinde hat beim
Spielzeughersteller Lego «pädagogischen
Sprengstoff» entdeckt Ein «Star Wars»-
Bausatz mitdem Namen «jabbas Palast»
verunglimpfe die Hagia Sophia.« Das Le-
go-Gebäude sieht aus wie ein Eins-zu-
eins-Abklatsch der Hagia Sophia» äussert

sich der Obmann der Türkischen
Kulturgemeinde erbost«Jabba »ist eine
Figur aus der Science-Fiction-Saga «Star
Wars» - ein böser Gangsterboss, der
etwa so aussieht wie eine viel zu fett geratene

Mischung aus Raupe und Reptil.

Ich habe nach Lektüre des Artikels eine aktuelle

Fotoaufnahme der Hagia Sophia in Istanbul

analysiert. Zu meinem bassen Erstaunen
kam dabei heraus: Sie besteht zur Gänze aus

Legosteinen (siehe Bild O)! Man muss
allerdings schon sehr genau hinsehen, wenn man
es erkennen will.

Und der Petersdom in Rom ebenfalls (Bild ©
beweist es)!

Auch das Bundeshaus in Bern hat sich scho-
ckierenderweise als Werk aus Legosteinen
entpuppt (Bild ©)! Das Ding ist dem originalen

Bundeshaus wirklich teuflisch gut
nachempfunden! Es ist sozusagen zum Bauklötze
staunen!

Das Ziel der Firma Lego scheint also klar zu
sein: eine Welt ganz aus Legosteinen! Die
Realität (ob jene von Erde 1, 2 oder 3 kann ich
nicht sagen) wird Stück für Stück abgetragen
und durch Plastikklötzchen ersetzt. Und
wenn man sich Bild © anschaut, ist Lego mit
seinen Bestrebungen schon weit gekommen

schon SEHR weit gekommen...

Findet jedenfalls euer

Acer Ferrari
Verschwörungsexperte

(Übersetzung: Glon Mathias Cavelty)
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